Zeitschrift: Der neue schweizerische Republikaner
Herausgeber: Escher; Usteri

Band: 4 (1801)

Artikel: Finanzministerium : Beschluss der Anleitung tber die Grundsteuer
Autor: Rothpletz

DOl: https://doi.org/10.5169/seals-542865

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.02.2026

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-542865
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

L ad

Die %ogtftutrrrpﬂt&)ttgén Gemeinden in dem ehemalis
gen Amt Kuonau , {cheinen nach -ibrer Detition; fich aus

siey Grlinden der Piicht , diefe mbgabe ferrter auégu,_

vichren , entgichen suwollen,

1. Aus Mangel eined Titeld , und

2. Daf dicfe Abgabe eine Pevfonal » Feodallaft firy
1nd fein pfandbares Gut dafir bafte. ,

Det erfte Grund falt ald unbehiifich weg, weil die
‘Bey Der Hand liegenden Veweife an und flue fich —
nach einer vechtlichen Unterfuchung — cinen vechtstedfs
tigen Titel audmachen ; welche im Fabr 1534 in Gegens

wart der Gemeindeausgefchofienen auf Befehl dev dama.

Figen Regicrung erneuert roorden , und fich auf alteve meis
{tentheils wortlich davinn eingetragene Lehenbriefe begies
fer, auch nach den vorhandenen Lebengefehen die ftate
und unerdenfliche tlebung allerdings einen rechtdformigen
Titel audmadht , der den Mangel eined f{chriftlichen Ti-
teld binlanglich evfest.

Der gwepte Grund it durchaus unvichtia s dann dev
Berein von Kuonau fagt gang beftimmt ¢ ,, Und alddann
die BogtReuer gemeinlich auf allen Glitern fadt.<  Er
jeigt fernevd, dad ,,von wegen cined jeden Gutd < ¢in
Beptrag ju diefer Abgabe begablt werden foll, |

Der Eedlehenbric von den Vieyerhof ju Knonau ends
lich beweist gang Elav: 5 daf Diefe Vogtfteuern nichts
anders find ald Eeblehenginfe. «

Theild nennt ev diefelben beftimmt: ,,Cebing®, theild
fagt ¢x) daf die Qehendbefteher diefe Guiter 4 in Grbles
bendweife © befisen und. davon ,-alfo nicht von den Pers
fonen, fonderit von den Giitern — bdie unmitteldar davs
auf fpecificicten Jinfe abeichten follen.

Unter Denen in dem Rodel vergeichneten Voatfeuern,
Aft eine eingige, die ywar nicht von Perfonen ; aber auch
nidyt von den @litern , fondern von den » Hinfern und
Hofitatten die bewohnt werben <, abgerichtet wird, fie

tft daber Leine Perfonaiftener 5 hingegen glaudt dey 3 Boll.

Rath, vaf fic al8 Feuevffattadgabe ansufehen fey, und
und unter diejenigen Befchwerden gehdre, weldye Kraft
ber Verfaffung und Gefeke aufgehoben feyen s
Ferner gedentt der Berein von Mafdhwanden , neben
Yer 5, Buiterftence © jugleidh audh einer 5, Leibfteuer<s die
» Uff Rodh und Avm und auch auf die Dienft angelegt,
» und nach Gelegenheit Jrs Lobs und Buts yugejogen
» Wwerden, *
Diefe Stener ift nun eine wirfliche Per fonalfeodalinf
tind gehdet ald foldhe unter die unentgeldlich aufgehobnen
Abgaben 3 defoegen Fann fich aber die Gemeinde Mafch:

wanden nicht weigern ; die nachher verseichneren Suters

-
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freuern abjurichten, die pon dicfer Qeibftewer-gani-veeffics
den find, gumal der Werein ein Hrbar der G ute s
fteueuer ift, die nichtd anderd ift, aid Bodenjing.

Rus allen diefen Sriinden findet der Bolly. Rath, vaf:

1. lle in derm vorliegenden Urbar und demfelben beps
gefitgten Ucbavausytigen — cingefchricbenen BVogtiteticrn
eincefeitd duvch diefen U rbav. fIbff und die darinn
vorfommenden Titel, und anderfeitd duvch b:e Webung,
binlanglich documentict fepen. -

2) Daf alle tn diefem Urbar verwd)nete BVogts
fteuern, mit Ausnahme der Hofltatt.Jinfe und
Leibfteuce von Mafdhwanden, wafhre Bodenging
fepen, und ald foldye nach Audiveid ded Gefeed vom
31, ‘Tenner 1801, entoeder abgevichtet oder lodges
fauft werden folten 3 — jedoch will dee BVollz. Rath
Shrem Endfcheid fiber dicfe Sache nicht vorgreiffen,
foudern uberldfit ed gdnglich Sbren Elugen Einfichten,
bag Angemeffene hiertiber su verfligen.

Die Vetitionencommifion bevichtet uber nad;fo!gen-
ben Gegenfland ¢

Die Gemeinde Leyfin , Difteift Aigle , Cant, Leman,
macht BVorftellungen gegen die Guterichasungen, die
Der neue Finangplan anordnet, — Wird an dic Fis
nanjcommifion gewiefen, : '

Wyttenbach wivd sum Pedfident, (Sr'afcn-u
vied und Mittelholger ju 6ecretar3,8u|’d)¢t
s Saalinfoeftor ermabit,

Am 3. May war feine Siung,

Finangminifteviunm,
Befchlug der Unleitung 1uber die Grundfiener,

Guthetfung der Kadafferund €in
jichung der Grundfiencr.

§. 38. o wic die Kadaften der Semmeinden vollendet.
werden, wicd fie der Unterauffeher e Diftviftdeinnede
mer und nach dem Wiederempfage demn Obevanffeher
mittheilen , welcher fie dem Odervinnehmer ummad;eu
ied,

Geder diefer Beamten I fic viffren, und mit feinen
afifaltigenBemerfungen beglciten, und dem Oberauficher
fobann fie mit allem wad dahin Vegug hat , der Vers
waltungsfammer guftellen , weldye fie dem Finangminifer
nebft ihrem efgenen Berichte und Gutachten nn(enbep
witd, Sobald der Winifter fie mit {einer Gutheifung
oder feinev befondern IWeifing verfehen, wird juvidge
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fenbet. Haben; fo wird bie Wertwaltungdfanmmer die diefen
Weifungen angemeffenen BVefehle ertheilen, Dicjenigen
fabvafter aber, weldye gutgeheifien worden, dem Ober:
einnehmer guftelien, welcher fie cinvegiffviven, feine
Grundfteuervegifter davaus gichen, und den betveffenden

Diftvittdeifichmern gur Eingicbung dev Grundfteuer, nach

Suhalt des Nrt, 102, e %el‘d)luﬁeé ubetmad)en witd,

Die @tﬁrlmeume{)mer weeden den Munigipalitdten
5 an Handen der Burger angeigen , dag die Abgabe fir die
durd) mebreve Birger indgemein ober durch Corpora-
tionen oder @emeinheiten , befiienden oder genieffenden
Ricgenfchaften durch denjenigen , weldyer Gebraud)s hal:
ber die Profur oder eine gewiffe Aufficht oder Leitung
uber Diefelben bat, oder wenn bdie§ ber Fall nidht ifty
burch denjenigen der Dden betrdachilichfen Theil davon

genicfit oder befist, besahlt werden muffe , wobey dem

Fablev jedodh) vorbehalten ift , fich bon jedem Mitgenoffen,
“pen ibn teefenden Antheil der Grundfteuer wicder nach
Snhalt ded Art, 22, ded Befchluffes evfiatten ju laffen,

Taggelder,

§. 309. Dictdgliche Befoldbung der tinterauffefer ift
auf 4 bis 6 Fr. it jeden Tag den fie eviveislich in {hren
gimtdgefchdften gugebracht haben , feffgefest. Die Vers
waltunggtammer wird dicfelbe mit dems Obeveinneliner
und Oberaufieher endlich und entfheidend nach Verbalt:
nif der Ortsumftande fire feden Unterauffeher feftjeken.
Dic RNegicrung behdlt fich iberdics vor, denjenigen,
welche mit Riacficht auf die Maffe von Liegeufehaften,
beven Schdinug fie werden beforgt Habew, duvd) Bes
fehleunigung und Genanigteit der ibnen anvertrauten Q;r,
beit fich audseichnen werden , cineJulags - Belohnung ju
geben, Die Untevanfieher werden gugleich mit dem Di
fteittseinnehmer dic Taggelder der Erperten und der MNus
nijipalitataglicder oder ihrev Audgefchoffenen fefbfeken ¢
jetre Der exftern werben den Ortdumfidnden und den Tas
Tenten der angefielten Biivger angemeffen Eyn, und mit
ver mbglichfien Sparfambeit feftgefest werden.  Sie tons
“gen nicht unter 1 1/2 Granfen und nicht dber 3 Franken
* beB Tags feyn, woferne bie Biteger nicht aus entfernten
®emeinden genommen swerden , in welchem Fall die Bers
waltungélammer ihre Befoldungen nach Anhorung des
- Gutachtend des Unterauffeders und deg ®1ftnfxsemm@,
merd feftfetsen wicd.

BDie Taggelder der Munizipalitatdglieder und iHrer
Qudgeichoffenen follén in thren Gemeinden file jeben Tag
vonx bis 3 Sranben feyn fonuen.
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"Das hiochfte Tagaeld der von ber Vermaltungdlanmer
tn dem Fall Ded Acl. 19, und 20, des Vefhluffesd ernanns
ten Gefchwornen  ift anf 4 Franben feffgefest. Die Obers
fchager werden Diefelben it der Verwaltungstammee
und dem Obereinnehmer endlich und ent:d)e(benb fie
jeben Gefhwornen beftimmien,

Alle Taggeder werden guerft und fogleich durch den
Diftriftdeinnehmer auf einen in Kraft eines vom Finange
minifter juactandenen  Greditd gegebinen Befehld ded

“Obeveinnehmers begablt werden,

Su diefem Ende werden die Munigivalitdten ein Iaqc.
buch Dalten, inwelchem fie alle dieienigen Tage , weldpe
ibre Mitglieder und Audgefthoffenen, dic Epperten , Ges
fchwornen ; Unteraufieher , und endlich alle Birrger welche

mit den it BVefhluffe und in gegenwartiger Auleitung
amitlich befchaftigt find , mit Denfelben in ihren betvefFen,

ben Gemeinden gugebracht haben, mit Benennung dey
Perfonen aufgerchnen werden, — Sie werden dem Une
tevaufieber jede 2 Wodhen cine ansfihrliche und nament,
liche 9tote dbavon sultellen, Dic Untevauffeher werden fich,
fo oft fic in eine Gemeinde in den SchaBungdaefthaften
fommen, einen Gegenwartdichein mit Angeige des Das
tums und der Untevidhrift der Munigipalitat gufellen
faffen,

Die Unterauffeher werden bdie evvvdbnten ibnen voy
ber Munizivalitdt sugeflelten RNoten mit den Tagbila
chern derfelben jujammenbalten , und nad) Richtighefins
ven Diefelben vifiren , und famt\ber Jrote ibrev cigenen
Taggelder und den dagu geborigen evmabnteu Gegens
wartd(deinen dem Oberaufieber sur BVifivung und u
Handen  ded Obereinnchmers juftellen, welcher, nach
beliebig eingesogener Erfundigung dbeym Diftriftdeinnchs
mer , die Vesablung der betreffenden Gelder einftrocilen
anotdren ; die Noten feibF aber, deven Velauf von jeder
Gemeinde ev cingutragen hat, der Verwaltungstamimcr
fibergeben wird , ums fie mit Beylegung ihred Vevichis

‘be,m Finangminificr gur Genehmigung eingufenden,

§. 40. Die Verwaltungsbammer, die Obereinneds
mee und bie Diftvitideinnchner find beauftragt dariber
st wachen, ob alle in dem Befchiuf und der gegenwadrs ,
tigen Anleitung vovgefthriebenen BVervichtungen genau
und thatig volljogen werden , die BVerwaltunggfammer
und der Obereinnehmer werden den FKinangminifier von
dem Gange der erwdbnten Vervichtungen , in BVetveff
beren fie immer Bevichte eingichen werden, anbaltend
benachrichtioen,

Qiem; den 22, Hornmg 1801, |

:Dev Sinangminifter R ot hple &



	Finanzministerium : Beschluss der Anleitung über die Grundsteuer

